
ch und sch — genau hinhören
Ella: „Schuhu, gut aufgepasst!“
Name: 

Fragen

1. Wie viele Buchstaben stecken in sch?

2. Sprich ich und Fisch. Was klingt anders?

3. Male einen Kreis um sch: Fisch, ich, Tisch, Licht.

Malfeld

Für Erwachsene
Sprechen Sie die Wörter deutlich und langsam vor und lassen Sie Ihr Kind dabei auf Ihren Mund
schauen: beim sch-Laut werden die Lippen rund, beim ich-Laut bleiben sie breit. Eine Hand vor dem
Mund macht den Luftstrom spürbar.

Je nach Region klingt der ich-Laut unterschiedlich. In manchen Gegenden (z. B. im Rheinland oder in
Teilen Sachsens) wird „ich“ fast wie „isch“ gesprochen. Das ist kein Fehler — wichtig ist, dass das Kind
die Schreibweise ch von sch unterscheidet. Nennen Sie es ruhig beim Namen: „Bei uns klingt das so,
geschrieben wird trotzdem ch.“

Das Video erklärt noch nicht, wann ch wie in ich und wann wie in Buch klingt. Wenn Ihr Kind danach
fragt: Nach a, o, u und au klingt ch tiefer (Dach, Loch, Buch, auch), sonst heller (ich, Licht, Milch).

Male einen Fisch und einen Tisch. Schreibe sch darunter.



Zum Üben eignen sich Wortpaare zum Vergleichen: ich – Fisch, Licht – Tisch, Kirche – Kirsche, Mädchen –
Menschen.

Nicht nötig ist es, Buchstabennamen und Laute zu trennen. Bei dieser Übung geht es ums Hören, nicht
ums Buchstabieren.


